
10. Greifswalder Citylauf 

Heute haben wir uns zum zweiten Mal mit der kompletten Familie auf zum Greifswalder Citylauf 

gemacht. Dieses Jahr aber bei deutlich besserem Wetter. Es war angenehm warm, kein Regen und 

kein Wind. André und ich sind den Hauptlauf über 10 km und unsere beiden Jungs den Schülerlauf 

über 2,5 km gelaufen. Der Schülerlauf sollte um 10:30 Uhr starten. Da sich aber so viele noch nach-

angemeldet haben, verschob sich das Ganze um eine halbe Stunde. Der Start lief dieses Mal besser 

ab; die „Großen“ starteten vorne und die Grundschüler weiter hinten. Dadurch sollte verhindert 

werden, dass die Lütten nicht umgerannt werden. Klappte aber nur bedingt… 

Fünf Minuten später starteten die Walker. Es nahmen 24 teil, darunter auch unser Gerhard Schulz. Er 

musste 2x die 2,5 Runde bewältigen und kam als zweitplatzierter Mann mit einer Zeit von 36:51 ins 

Ziel und konnte sich somit zum Vorjahr verbessern. 

Dann fiel der Startschuss für die Staffelläufer. Da das Wetter sehr gut war, konnte man das ganze 

Spektakel als Zuschauer sehr gut verfolgen. Im nächsten Jahr werden wir auch als Familie eine Staffel 

laufen. ☺ 

Pünktlich um 13:00 Uhr ging es dann für uns los - 4 Runden. Ich mag keine Runden laufen, habe es 

aber geschafft, auch wenn ich keine Bestleistung erbracht habe. André lief mit 48:39 wieder sehr 

souverän seine 10 km, so wie wir es von ihm gewohnt sind. Auf der Strecke wurde man musikalisch 

begleitet, was doch für ein bisschen Stimmung sorgte. 

Als wir die anderen Läufer ins Ziel „reinjubelten“, sahen wir auf einmal Jens Fieberg. Auch er ent-

schied sich, die 10 km durch Greifswald zu laufen. Und dann waren wir doch ganze 4 Klinikumsläu-

fer/Walker, die am Lauf teilnahmen. ☺ 

Auf dem Marktplatz haben sich an zahlreichen Ständen viele Sponsoren präsentiert und auch an die 

kleineren Gäste wurde gedacht; so gab es eine Hüpfburg, Bungee-Hüpfen und zahlreiche Gewinn-

spiele. 

Für jeden Teilnehmer gab es außerdem ein Funktions-T-Shirt als Erinnerung, was man noch sehr gut 

zum weiteren Training anziehen kann. 

Alles in Allem eine schöne Veranstaltung! 

 

Doreen Günther 

 


